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BAND XIV 1928 HEFT 3

Die colorimetrische Bestimniungsmethode der höher» Alkohole

in Spirituosen.

Yon Dr. WILHELM MÜLLER.

(Aus dem Laboratorium des Eidg. Gesundheitsamtes,
Vorstand: Prof. Dr. E. Schaffer.)

Für die Bestimmung der höheren Alkohole in Spirituosen gibt das
Schweizerische Lebensmittelbuch zwei Methoden an: die Ausschüttlungs-
methocle von Röse und die colorimetrische Methode von Komaroivsky - von
Fellenberg. Wohl in den meisten Laboratorien hat die letztere wegen
ihrer relativen Einlachheit, verbunden mit genügender Genauigkeit, die
erstere verdrängt. Doch bietet auch sie gewisse Schwierigkeiten, was
sich darin zeigt, dass an verschiedenen Orten ermittelte Fuselwerte ein-
und desselben Branntweins häufig nicht übereinstimmen. Es schien
mir deshalb von Interesse, die colorimetrische Methode der Fuselölbestimmung

an einem grössern Branntweinmaterial nachzuprüfen. Im
Folgenden soll über meine diesbezüglichen Untersuchungen, die mich zu
einigen Abänderungsvorschlägen führten, berichtet werden.

Nach Vorschrift des Lebensmittelbuches1) geht der eigentlichen colo-
rimetrischen Fuselbestimmung eine Vorbereitung voran, welche die
Verseifung der Ester und die Zerstörung von Acetal, Aldehyden und Ter-

penen bezweckt. Liegt die Ermittlung der höhern Alkohole im Rahmen
einer Gesamtanalyse des betreffenden Branntweins, so benutzt man am
besten das Destillat, in welchem Gesamtsäure bezw. Säure im Destillat
und Ester — letztere durch Verseifung — bestimmt sind.

') Schweiz. Lebensmittelbuch, 8. Aufl., 830 (1917).
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